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Vom Dreibund
Halle 26 Juli

Auch im politiſchen Leben wird das Unbegreifliche gar
oft Ereigniß Jmmer wieder gelingt es einzelnen Blättern
durch Angriffe auf eine der reibundsmächte
Aufregung und Verwirrung hervorzurufen Zwar iſt die
öffentliche Meinung in Deutſchland OeſterreichUngarn und Italien
allmählich ſo weit gewitzigt worden daß ſie derartige Angriffe oder
erdächtigungen nicht mehr beachtet wenn ſie in einem panſla
viſtiſchen oder franzöſiſchen Blatte erſcheinen Dann merkt auch
ſie nachgerade ſofort die Abſicht und wird nicht nur nicht ver
ftimmt ſondern zieht daraus mit Genugthuung den Schluß daß
der ſegensreiche Dreibund zum höchſten Aerger aller Friedensfeinde
ungeſchwächt fortbeſteht Ganz anders geſtaltet ſich aber das Bild
wenn einmal ein namhafteres Blatt in Deutſchlaänd Oeſterreich
Ungarn oder Jtalien einen Ausfall gegen einen der Bundesgenoſſen
bringt oder gar eine andere Geſtaltung der europäiſchen Lage vor
ſchlägt Dann werden auch vernunftige Lente kopfſcheu nehmen
eine derartige Auslaſſung ohne weitere Prüfung als eine von maß
gebender Stelle eingegebene hin und ſehen ſchon den Zerfall des
Friedensbundes vor Augen Eine einfache Erwägnng ſchon ſollte
aber dieſen furchtſamen Gemüthern volle Beruhigung verſchaffen
Der Dreibund beſteht nicht allein ſo feſt daß er durch bloße

Druckerſchwärze auf Papier ſchlechterdings nicht erſchüttert werden
kann ſondern er iſt auch auf Jahre hinaus beſiegelt und verbrieft
und könnte von den einzelnen Theilnehmern ſchon deshalb gar nicht
im Stich gelaſſen werden ſelbſt wenn irgend ein tiefſinniger
politiſcher Weltweiſer in einem der drei verbündeten Reiche dies
für noch ſo richtig und nothwendig halten ſollte Bleibt dann
inmitten der Angſt und Aufregung noch Raum zu weiteren nüch
ternen Erwägungen ſo ſollte man ferner bedenken daß der Drei
bund nicht von geſtern auf heute nicht in Folge einer augenblick
lichen Regung dieſes oder jenes Staatsmannes entſtanden iſt
ſondern gleichſam organtſch aus der auf abſehbare Zeit mmabänder
lichen europäiſchen Lage herausgewachſen iſt Nicht vorübergehende
Laune oder unwiderſtehliche Herzensneigung hat die drei mittel
europäiſchen Mächte zu einem Schutzböndniß zuſammengeführt

ſondern einzig und allein das wohlverſtandene Jntereſſe eines
jeden einzelnen Wer wollte in Abrede ſtellen daß Jtalien in
Wahrheit das Gegentheil von Sympathien für Oeſterreich empfindet
Wer wüßte nicht daß Francesco Crispi von Jugend auf
ein glühender Vorkämpfer für einen Bund der lateiniſchen Völker
geweſen iſt und für dieſes Jdeal noch immer ſchwärmt Aber die
Thatſachen ſind in der Politik ebenſo wie ſonſt im Leben ſtärker
und gebtetender als alle Neigungen und Abneigungen Der nackte
Selbſterhaltungstrieb hat das 1866 niedergeworfene Oeſterreich
wenig mehr als zehn Jahre ſpäter in die Arme des Siegers ge
trieben Derſelbe mächtige Trieb hat dann ſpäter Italien bewogen
ſich einem Bunde anznſchließen dem ſein früherer Todfeind Oeſter
reich angehört Aber gerade weil hier lediglich nüchterne greif
bare Beweggründe vorhanden geweſen ſind deshalb iſt der ſo ent
ſtandene Dreibund gegen alle Machenſchaften gefeit und ſteht als
uuerſchütterlicher Damm inmitten der europäiſchen Brandung da
Man darf ruhig behaupten daß dieſer Bund ſo lange unverändert
beſtehen wird als nicht ein großer Krieg die allgemeine Lage von
Grund aus verſchoben haben wird Es iſt deshalb auch thöricht
wenn von manchen Seiten an den bevorſtehenden Beſuch des dent
ſchen Kaiſers in Petersburg weitergehende Hoffnungen geknüpft

Vom HSeine Strand
Pariſer Planderbrief

J Paris 25 Jnli
Die Geſchichte der Republik liegt in den Feſten der franzöſiſchen

Nation Betrachten Sie die Fahnen und Lampions die unſere
Straßen ſchmücken in ihnen ſpricht das Volk aus was es auf
dem Herzen hat Sehen Sie die Tänzer auf der Gaſſe in ihren
Quadrilleſprüngen ſchildern ſie was ihre Seele bewegt Die
Truppenſchau auf der Wieſe von Longchamp zeigt uns die
franzöſiſche Waffenmacht das Publikum das ringsum ſteht und
applaudirt giebt uns das jewejlige Maß des Chauvinismus Das
ganze Nationalfeſt bietet einen Einblick ins Denken und Fühlen
der Nation wie er ſich ſonſt im ganzen Jahr nicht finden läßt
Parlamentsdebatten Zeitungen amtliche Dokumente alles Schrift
liche und Mündliche alle Thaten der Parteipolitik ſind unzuver
läfſig im Vergleich zu der großen Stimmungsprobe vom 14 Juli
denn mit Worten wird geflunkert mit Schriften die Wahrheit ver
tuſcht in parteipolitiſcher Taktik nur das Jntereſſe einzelner
Gruppen ausgeſprochen aufrichtig aber giebt ſich der Franzoſe
wenn er tanzt und allgemein drückt das Volk ſein Vergnügen
oder Mißvergnügen aus wenn es die Fahnen aushänugt oder ein
zieht Das iſt die Bedeutung all der nationalen Feiertage die
wir ſeit zwölf Jahren hier erlebten ſie ſind die getanzte und
illuminirte Geſchichte der Republik

Mit dem Wahlſpruch Friede und Arbeit begann die Reihe
der Feſte am 30 Jnni 1878 gelegentlich der dritten Weltaus
ſtellung Die Nachwirkungen des Krieges waren glücklich über
ſtanden die inneren Kämpfe beigelegt Das Volk begrüßte die
neue Aera mit unbeſchreiblichem Jubel und that ſeine Gefühle mit
jener rührenden Kindlichkeit kund die trotz alles großſtädtiſchen
Witzes den Grundzug der Pariſer Maſſen bildet Da wollte
Keiner hinter dem Andern zurückbleiben die Bewohner der Hinter
häuſer ſchoſſen zuſammen um Ehrenpforten auf der Straße zu
errichten und den Vorderhäuslern nicht allein die Freude der
Ausſchmückung zu laſſen Die ärmſten Viertel prangten im
reichſten Feſtputz Es war die ſchöne Zeit in welcher man von
der Republik noch Heilung aller Schäden Aufſchwung für alle
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werden ja ſelbſt auf einen engeren Anſchluß Rußlands an Deutſch
land gerechnet wird Nichts aber auch nicht das Geringſte ſpricht
dafür die Erfahrung aber ſpricht gerade dagegen Zwei Mal
im Laufe der letzten drei Jahre war dem Zaren die Gelegenheit
zu einem wirklichen Umſchwunge ſeiner auswärtigen Politik ge
geben Das war einmal nach ſeiner wichtigen Unterredung mit
dem Fürſten Bismarck im November 1887 bei welcher Gelegen
heit bekanntlich die faſt ohne Beiſpiel daſtehende freche Fälſchung
der dem Zaren in die Hände geſpielten bulgariſchen Aktenſtücke
aufgedeckt wurde Die zweite Gelegenheit bot ſich als unſer
jetziger Kaiſer vor zwei Jahren unmittelbar nach ſeiner Thronbe
ſteigung dem Zaren den erſten Beſuch abſtattete Aber dieſe beiden
Gelegenheiten ſind unbenutzt vorübergegangen Nicht anders wird
ſicherlich die bevorſtehende Begegnung der beiden Kaiſer verlaufen
Sie mag abermals eine perſönliche Annäherung derſelben fördern
aber auf die Politik wird ſie ſicherlich im Großen und Ganzen
ohne jeden Einfluß bleiben Die ruſſiſche Heeresverwaltung wird
deshalb nicht einen einzigen Mann aus den weſtlichen Grenzbe
zirken zurückziehen und der Zar wird ſeine Stellung gegenüber
Bulgarien und den anderen europäiſchen Fragen ganz gewiß nicht
ändern Wer anders urtheilt wer gar entſcheidende Zugeſtändniſſe
des Zaren in der bulgariſchen Frage erwartet hat es ſich ſelbſt
zuzuſchreiben wenn die folgenden Ereigniſſe dieſe ganz unberechtig
ten Hoffnungen arg täuſchen werden

Politiſche Ueberſtaht
Deutſches Reich

Berlin 26 Juli Die Einführung ſogenannter
Kilometer Billets wird neuerdings namentlich ſeitens der
reiſenden Kaufleute angeſtrebt Es iſt beantragt worden die ſeit
längerer Zeit in Ungarn eingeführte Einrichtung des Kilo
meter Werthmarkenſyſtems auf den Verein deutſcher Eiſen
bahnverwaltungen anszudehnen Der Perſonenverkehrs Ausſchuß
des Vereins hat indeffen für die bevorſtehende Generalverſammlung
die Ablehnung dieſes Antrages befürwortet Jn den Gründen
hierzu wird Folgendes geſagt Die Ausgabe ſolcher Werthmarken
Kilometer Billets verſpreche ſchon deshalb keinen Nutzen weil der
Verkehr der Billetinhaber mit dem Schalter nicht entbehrtich gemacht
der Schalterdienſt aber auch durchaus nicht entlaſtet werde Dazu
komme der Umſtand daß zu der Menge der vorhandenen Billetarten
eine neue Sorte hinzutrete welche dem Statious Expeditions Zug
und Centralperſonal erhebliche Laſten auferlege Ein dringendes
Bedürfniß für den Verkehr erſcheine auch gar nicht nach
gewieſen Weiter erhelle daß die Einführung des vorgeſchlagenen
Syſtems die weite Strecken zurücklegenden wohlhabenden
Reiſenden gegenüber den kürzere Strecken befahrenden ärmeren
Paſſagieren bevorzugt was weder im volkswirth
ſchaftlichen noch im eiſenbahnlichen Jntereſſe
liege Gerade der Lokalverkehr ſei thunlichſt zu heben
Endlich kämen im deutſchen Vereinsgebiete ganz andere Verkehrs
verhältniſſe in Betracht als in Ungarn ganz abgeſehen von der bei
Annahme des Syſtems nöthigen gänzlichen Umgeſtaltung der zu
ſammenſtellbaren Fahrſcheine

Koburg 26 Juli Priuz Ferdinand von Bulgarien
iſt hier angekommen

Schweidnitz 26 Jnli Jnfolge der von nothleidenden
Webern des Eulengebirges dem Kaiſer eingereichten
Jmmediateingabe fordert die Regiernng durch die Polizeibehörden

e

Geſchäfte Glück für Jedermann erwartete Es ſchien als hinge
der Himmel voller Geigen und als ſollten gebratene Tauben uns
in die offenen Mäuler fliegen Es war zu ſchön um wirklich ſo
zu werden

Friede und Arbeit Dieſem Wahlſpruch iſt das franzöſiſche
Volk getreu geblieben ſo oft auch gewiſſenloſe Agitatoren es zu
verhetzen ſuchten Wenn Jemand ſagt Das Volk will Krieg
ſo kennt er die Franzoſen nicht oder will er uns hinters Licht
führen Jmmerhin geſellte ſich zum wirthſchaftlichen Aufſchwung
der Nation auch bald der militäriſche Den einen ſahen wir im
Jahre 1878 den andern im Jahre 1880 am 14 Juli dem
Jahrestage des Baſtilleſturmes der damals durch Geſetz zum
Nationalfeſte erhoben wurde Bei der Truppenſchau zu Long
champ wurden die neuen Fahnen der Republik ans Heer ver
theilt

Das Feſt von 1880 war zugleich aber auch die Feier der
definitiven Begründung der Republik Ein bürgerlicher Präſident
hatte den monarchiſtiſchen Marſchall Mac Mahon erſetzt die Mar
ſeillaiſe war zur Nationalhymne geworden und diente als amtlicher
Marſch und zugleich als Tanzmelodie beim En avant deux der
Quadrille Der Zauber von 1878 wirkte fort die Hoffnungs
ſeligkeit beſchwingte die Füße der Tänzer leuchtete in zahlloſen
Lampions und flatterte in den Falten der Fahnen welche die
Straßen ſtellenweiſe wie mit einem blau weiß rothen Baldachin be
deckten Das Feſt von 1880 war das prächtigſte welches die
Republik ſeit ihrer Gründung und Frankreich ſeit dem Beginn des
Jahrhunderts gefeiert hatte

Das Jahr 1882 brachte uns die Einweihung des Rathhauſes
das aus den Trümmern des Bürgerkrieges neu erſtanden war
Die Communards hatten ſchon im Jahre 1880 volle Amneſtie er
langt und machten ſich in Paris wieder einigermaßen mauſig Der
Stadtrath tanzte nach der radikalen Pfeife und das Publikum that
desgleichen ohne ſich viel bitten zu laſſen Trat auch das partei
politiſche Element ein wenig hervor und das nationale ein bischen
zurück ſo gab es doch ein krenzfideles Feſt das mit voller Be
geiſterung noch von allen Klaſſen des Volkes gefeiert wurde

Es war das letzte dieſer Art denn der wirthſchaftliche Krach
und die Zerſetzung der republikaniſchen Partei zerſtörten die Hoff
nungen des Volkes Die Arbeit ſtockte die Politik verſumpfte

Berichte über Löhne und Unterhaltungskoſten der Weberfamilien
ein

Altona 26 Juli Seitens des hieſigen Lokal Komitees
wurden dem Zentral Komitee zum Zweck der Errichtung eines
Nationaldenkmals für den Fürſten v Bismarck in der Reichs
hauptſtadt als erſte Rate 5000 Mk überwieſen

München 26 Juli Herzog Günther von Schwarz
burg Rudolſtadt iſt über Hohenſchwangau nach Oberammergau
e um daſelbſt am Sonntag dem Paſſionsſpiel bei
zuwohnen

OeſterreichUngarn
Wien 26 Juli Das Miniſterium genehmigte die

Pläne zum Bau einer Fabrik für rauchloſes Pulver in
Preßburg auf dem Territorium der dortigen Dynamitfabritk
Der Bau der 42 Abtheilungen umfaſſenden Fabrik muß im No
vember fertig geſtellt ſein da die Fabrik im Frühjahre vertrags
mäßig eine große Quantität Pulver für die Armee zu liefern hat
Gegenwärtig arbeitet man an der balliſtiſchen Schießbahn für Ge
ſchütze mit rauchloſem Pulver

Jn der Ortſchaft Arnoldſtein Krain ereignete ſich
geſtern ein politiſcher Mord Nach der fortſchrittlich aus
gefallenen Wahl der Wahlmänner erſtach ein klerikaler
Wähler einen fortſchrittlichen welcher eine Wittwe und
ſechs Kinder hinterläßt Es waren Beide Slowenen

Serajewo 26 Juli Auf Grund einer Verordnung des
Miniſters Källay hat die Regierung den Weinzehnt ab
geſchafft

Jtalien
ri Rom 24 Juli Man erzählt ſich in vatikaniſchen

Kreiſen daß der Papſt mit dem Gedanken umgeht ſeinen Hof
in demſelben Umfang wie zur Zeit der weltlichen
Herrſchaft wieder herzuſtellen Mit Rückſicht darauf ſeien
ſchon verſchiedene Erneunungen erfolgt So iſt Don Domenico
Giombra zum Monſignor de Virga Rubra ernannt einer
von den politiſchen Stürmen der Neuzeit weggefegten Einrichtung
Das Amt der Monſignori de Virga Rubra beſtand darin daß ſie
dem Papſt wenn er ſich öffentlich zeigte voranſchritten und mit einer
rothen Gerte die Menge fernhielten Das Volk nannte ſie Fliegenjäger
Man behauptet auch daß der neue Kardinal Mermillod den Papſt
in ſeinen Beſtrebungen unterſtütze den Hof in alter Pracht wieder
herzuſtellen den die Jntranſigenten noch nicht vergeſſen können
So habe er ihm gerathen die Schweizer Garden zu vermehren
und aus der Elite derſelben eine Art Leibgarde mit beſonderer
Uniform zu bilden Letzterem Plan ſteht man im Vatikan etwas
ungläubig gegenüber da die außerordentliche Sparſamkeit des
Heiligen Vaters nur allzugut bekannt iſt falls es ſich nicht um
ſeine Sternwarte handelt

Orient
Sofia 25 Juli Ein Redakteur des Pariſer Temps

hatte in Karlsbad eine Unterredung mit dem Generaladju
danten des Fürſten Ferdinand welcher ihn im Auftrage des
Letzteren eiipfing Nach den dabei erfolgten Mittheilungen trifft
Fürſt Ferdinand am 6 Auguſt hierſelbſt wieder ein Der
Adjndant bezeichnete die Meldung von der beabſichtigten Unab
hängigkeitserklärung Bulgariens für verfrüht und
erklärte Fürſt Ferdinand gehe ſeine eigenen Wege und kümmere
ſich nicht im Geringſten um die Meinung der Familie Koburg
oder der Familie Orleans

ein allgemeines Mißvergnügen verdunkelte die Feſte von 1883
1884 und 1885 Das Publikum betheiligte ſich immer weniger
an der Ausſchmückung der Stadt die Behörde mußte allein für
Jllumination für Feuerwerk für Belnſtigungen ſorgen Je mehr
die Privat Jnitiative ſchwand umſo größeren Aufwand machten
Stadt und Staat Das Nationalfeſt ſank auf das Nivean der
Napoleonsfeſte herab bei denen die Regierung das Publikum be
luſtigte um es von oppoſitionellen Kundgebungen und anderem
Unfug abzuhalten Wollen Sie wiſſen wieviel die Regierung
unter der Republik bis jetzt für Feuerwerk und Feſtſchmuck in
Paris verpulvert hat 3672000 Fres Das Kaiſerthum brauchte
in 18 Jahren nur 4091000 Fres und das Königthum unter
Louis Philipp 2716000 Fres

Brod und Spiele verlangte das Volk Man gab ihm Spiele
in Ermangelung von Brod Die Unzufriedenheit war ſchon auf
eine erkleckliche Höhe geſtiegen als ein flotter General daher
geritten kam auf dem Kopf einen Federhut zwiſchen den Beinen
einen tanzenden Rappen Er ließ die Schilderhäuſer blau weiß
roth anſtreichen und erlaubte den Soldaten ſich die Bärte ſtehen
zu laſſen An dieſen Zeichen erkannte das Volk den Meſſias
endlich glaubte es den Mann zu haben der ihm die gebratenen
Tauben wirklich verſchaffen ſollte O das waren luſtige Feſte
die wir nun verlebten Geſchmückt wurde die Stadt zwar immer
weniger da Niemand ſich für ein verfallendes Regime in Unkoſten
ſtecken mochte aber getanzt wurde immer mehr und toller Die
Boulangerpolka riß die Beine mitſammt den Herzen hin Am
14 Juli 1886 fing der Rummel an am Nationalfeſt 1887 ſtieg
er noch aus Freunde an der Oppoſition da Boulanger vom Mini
ſterium abgeſetzt war Dann kam der Schrecken vom 14 Jnli
1888 Der brave General ließ ſich vom Ziviliſten Floquet wie
ein Fuchs auf der Menſur abſtechen Jm Jahre darauf zur
Zeit der Weltausſtellung 1889 wurde er moraliſch und politiſch
vollends abgethan Für die Republik war dies vielleicht ein Glück
im Hinblick auf die Tanzkunſt der Pariſer aber war es zu
bedauern daß der einzige Mann für den das Volk aus voller
Seele hüpfte jählings vom Tanzboden der franzöſiſchen Politik
verſchwand

Was iſt der Carnotmarſch nach welchem man ſeit 1889 zu
tanzen verſucht im Vergleich mit der Boulangervolka Ein Sur
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Sonntag

Lokales
Halle 27 Juli

Das Hallorenfeſt ſinder heute Mittag im Feſtlokale Frey
bergs Garten mit einem allgemeinen Frühſchoppen ſeinen
Abſchluß Wer noch nicht Gelegenheit genommen die kaiſerlichen
Geſchenke zu beſichtigen ſei darauf aufmerkſam gemacht daß das
a inte in den heutigen Vormittagsſtunden noch nachgeholt werden

ann
a Wiederhergeſtellt Der Arbeiter B von hier welcher am
Morgen des 11 Juni er in der Nähe von Niemberg neben dem Ge
leiſe der dort vorüberführenden Bahnlinie mit ſchweren Verletzungen
des Kopfes aufgefunden und der hieſigen Klinik zugeführt wurde hat
vorgeſtern aus derfelben wieder entlaſſen werden können B hatte ſich
bekanntlich wegen eines unglücktichen Liebesverhältniſſes vor einem
Perſonenzuge auf die Schienen geworfen war aber von der Schutz
vorrichtung der Maſchine bei Seite geſchleudert worden

Sturz vom Dache Auf dem Rittergute Beundorf bei
Gröbers verunglückte geſtern Nachmittag der Dachdecker Döring aus
Leipzig indem er beim Eindecken des Daches des Ochſenſtalles von
dem Dache abſtürzte und ſchwer verletzt der hieſigen Klinik zugeführt
werden mußte Neben anderen Verletzungen ſoll der Mann einen
Schlüſſelbeinbruch erlitten haben

Geiſteskrank Geſtern Nachmittag wurde eine Frau in den An
lagen des Moritzzwingers umherirrend betroffen und da ſie augen
ſcheinlich geiſteskrank war durch Polizeibeamte der Siechenſtation des
Hoſpitals zugeführt Es ſoll eine hier zum Beſuch weilende Frau L
aus Lindenau bei Leipzig ſein

Wohin gehen wir heute Viktoria Theater Wiener
Operette Walhalla Frühſchoppen Concert Abends Leipziger
Sänger E Neumann Engliſche Burlesk Sängerinnen und Tänzerinnen
T Saalſchloßbrauerei Militär Concert Händelpark
FrühſchoppenConcert Kaiſerhof Zum Roſenthal Tanz
kränzchen und Ball Dampferlinie Halle Rabeninſel

Saale Terraſſe Unterhaltungsnuſſik ReſtaurantFürſtenthal Frei Concert Moritz Reſtaurant und
Gartenlokal Familientag Freybergs Garten Tinzer
Garten Hotel Stadt Rom Magdeburger Bier
halle Goldene Egge Frei Coneert Südſtern
Gaſthaus Schönleben Näheres ſiehe Jnſerate beider Sonntags
Ausgaben

Lokale Plauderecke
Etwas vom Bier und für Biertrinker Der Konſum des

Bieres nimmt von Jahr zu Jahr zu Unaufhaltſam dringt es auf
ſeiner Siegeslaufbahn vorwärts Schritt für Schritt erobert es ſich ein
Land nach dem andern Aber dieſes Erobern iſt meiſt nur ein Wieder
erobern denn in älteren Zeiten war der Biergenuß namentlich auf
unſerem Kontinent noch verbreiteter als jetzt Jm heutigen Ungarn
Jllyrien und Thracien in Phrygien Armenien und Egypten in
Spanien und Portugal bis an die Grenzen der genueſiſchen Küſte war
nach den Zeugniſſen des Alterthums das dort jetzt nur wenig bekannte
Bier damals ein ebenſo beliebtes wie allgemeines Volksgetränk Wie
tief in der Sitte der britiſchen Kelten der Genuß des Bieres einge
wurzelt war das beweiſt unter Anderm eine Epiſode aus dem Leben
der heiligen Brigitta Sie wiederholte Chriſti Wunderthat auf der
Hochzeit zu Kana wo er Waſſer in Wein verwandelte doch ſo daß
ſie um den Durſt der Bedürftigen zu ſtillen Waſſer in Bier ver
wandelte Die germaniſchen Völker ſcheinen erſt dann als ſie ſich dem
ſeßhaften Leben und dem Ackerbau mehr zuwendeten von der keltiſchen
Bevölkerung den Biergenuß überkommen und freudig angenommen zu
haben Fälſchlich wird ſtets der mythiſche Gambrinus als Schutzpatron
der Brauer als Erfinder des labenden Getränkes von allen Bier
trinkern verehrt Auch in alten Zunftbüchern wird Gambrinus König
von Flandern und Brabant als Schöpfer des Bierbrauens genannt
während hiſtoriſch von einem Könige dieſes Namens gar nichts bekannt
iſt ſondern nur feſtſteht daß im Jahre 1404 Johann von Burgund

Jean primus daraus wohl Gambrinus entſtanden als er die Graf
ſchaft Flandern erbte einen Hopfenorden ſtiftete um den Flamländern
ſeine Achtung fürs den Hopfen den man dort zu bauen angefangen
hatte und unter das Bier miſchte erkennen zu geben Auch bei den
Germanen würzte man das Bier erſt ſeit dem elften Jahrhundert
durch Hopfen vorher meiſtens durch Eichenrinde Jn ſpäterer Zeit
wurde das Vier wieder mehr durch den Wein verdrängt auch aus
Gegenden welche heute als Stammſitze des Biergenuſſes gelten So
war es im weiteren Verlaufe des Mittelalters in Süddeutſchland ganz
oder faſt ganz aus dem Gebrauch gekommen und ebenſo wie Süd und
Mittelfraukreich war auch Bayern durchgängig ein Weinland geworden
Jetzt iſt das Bier wieder ein vielbegehrtes Getränk geworden zu

eich iſt es aber auch ein beſonders beliebter Stoff literariſcher Er
örterungen Jm Verlag von F E Fehſenfeld in Freiburg i B iſt
ſoeben ein Büchlein erſchienen Mediziniſche Winke und hygieiniſche
Regeln für Biertrinker von Dr Otto Gotthilf Jn gemeinverſtänd
licher Form und doch auf wiſſenſchaftlicher Baſis werden des Bier
trinkers Freuden und Leiden geſchildert und Mittel und Wege ange
geben jene zu vermehren und dieſe zu vermeiden Das Konſerviren
des Bieres in Faß Flaſche und Glas bis zum Munde des Trinkers
das ſichere Erkennen eines guten Stoffes oder auch des Letzten vom

Goweaaaeee r hrogat wie Cichorie für den Kaffee und Ziegelmehl für den Paprika
Bemerken Sie bei dieſer Gelegenheit wie jeder Abſchnitt der repu
blikaniſchen Geſchichte ſeine charakteriſtiſche Ballmelodie hat die
Lieblingspolka von 1878 war ein unpolitiſches Tinugeltangellied
im Jahre 1880 führte man die Quadrille nach der Marſeillaiſe
aus ſeit Bonlanger wird die letztere nur noch bei amtlichen Feier
lichkeiten geſpielt Aus der Straße iſt ſie ganz verſchwunden
Keine Drehorgel leiert kein Gaſſenjnnge pfeift mehr das Allons
enfants de la patrie das vor zehn Jahren die Patrioten
begeiſterte

Der 14 Jnli 1889 die Centenarfeier des Baſtilleſturmes war
ſonderbarer Weiſe das flaueſte Feſt das unter der Republik
begangen wurde Stadt und Staat verwandten zwar unerhörte
Summen auf Jllumination und Feuerwerk das Publikum aber
gab für Fahnen und Lampions keinen Son ans Die Nähe der
Wahlen und die Unſicherheit der Politik lähmten die Privat
initiative Erſt in dieſem Jahre 1890 zeigt ſich wieder eine leb
haftere Betheiligung am Feſte nachdem die Republik geſichert und
der Gang der Geſchäfte durch die Weltansſtetlung wieder gehoben
worden iſt Es ſteht zu hoffen daß das beſtehende Regiment mit
Fahnen Tanz und Lampions noch oft gefeiert und danernd befeſtigt
werde denn unter allen Regierungsformen in Frankreich bürgt die
Republik noch am beſten für die Verwirklichung des Wahlſpruchs

Friede und Arbeit

Büchermarkt
Der Reunſtieg Eine Wanderung von der Werra bis zur

Saale Von Auguſt Trinius Mit 12 Holzſchnitten nach Zeich
nungen von F Holbein und einer Karte Berlin Verlag von HansLüſtenöder Mit gedachtem Werke bietet der bekannte und beliebte Ver

faſſer den Freunden des Thüringer Waldes ein nenes Buch über die
grüne Heimath dar Daſſelbe ſoll wie ſeine Vorgänz ein unter
haltendes Wanderbuch ſein und wenn wie der Autor mit Be
ſcheidenheit bemerkt es neue Bewunderer für das Thüringer Wald
ebirge erwirbt die Schaar der Rennſtiegpilger vergrößert vor allem

zu beitragen könnte das Jntereſſe für die Erhaltung des ehrwür
digſten Kulturdenkmals welches jener Wald beſitzt in allen Kreiſen
neu zu wecken ſo wäre der beabſichtigte Zweck erreicht Wer die bis
herigen Schöpfungen von A Trinius kennt der kann erwarten daß er
auch hier einen angenehm plaudernden und humorvollen Führer für

edachte Wanderung findet Allen braven Wandersleuten ſoll dasVuch gelten Sie mögen über die freie köſtliche Bergzinnenſtraße dahin

iehen hoch über Welt und Sorgen und Aug und Herz laben an derFülle prächtiger Bilder hier nach Thüringen dort nach Franken Und

GeneralAnzeiger fur Halle und den Saalkreis
m

Faß der Werth des Bieres als Nahrungsmittel Nervenerreger und
Sorgenbrecher Alles iſt hier gründlich und klar dargeſtellt Auch
gegen all das Leid und den Jammer der Bierkater finden wir hier
Mittel und Rathſchläge Jch laſſe hier einige der Winke und Rath
ſchläge Dr Gotthilf s folgen Man wird gut daran thun wenn
man aus ſeinem Zimmer ſeinem Burean ſeiner Werkſtatt nicht direkt
ins Stammlokal geht ſondern einen größeren Umweg macht und dabei
in der friſchen Luft öfters recht tief ein und ausathmet um durch die Lungen
ſeinem Blute mehr Sauerſtoff zuzuführen und dadurch daſſelbe geſünder die
Nerven widerſtandsfähiger zu mächen Auch ſchlafe man ſtets in einem küh
len Zimmer in welches freie friſche Außenluft ungehindert eindringen kann
Aber noch iſt etwas dabei zu berückſichtigen nämlich das Eſſen Wir
wiſſen daß wenn wir ein alkoholreiches Getränk z B Branntwein
genießen dieſer im nüchternen Magen eine viel intenſivere Wirkung
ausübt als im geſättigten Ein tüchtiger Schluck Branntwein nüchtern
genommen erzeügt im Magen energiſche Wärme ja ſogar Brennen
lähmt und betäubt gleichſam unſere Magennerven während er nach
einer kräftigen Mahlzeit nur ein angenehmes Gefühl ein Wohlbehagen
hervorruft Dies muß uns auch ein Wink fürs Biertrinken ſein Bier
trinken ohne kräftiges Eſſen wirkt entſchieden ſchädlich auf unſere
Magennerven ja auf unſeren ganzen Organismus Jſt der Magen
leer d h haben die Nerven deſſelben nichts zu thun nicht die Ver
dauungsthätigkeit zu regeln ſo kommt der Alkohol in zu direkte Be
rührnung mit ihnen übt ungehindert ſeine ſchädliche Wirkung aus wir
ſagen das Bier bekommt uns nicht So mancher jnnge Mann nament
lich ſo mancher Student hat dies ſchon an ſich erfahren Daber ſollte
doch Niemand beim Biertrinken das Eſſen außer Acht laſſen Vor dem
Trinken eine kräftige Fleiſchſpeiſe und wenn man länger beim Bier
ſitzt und mehr trinkt dazwiſchen immer einmal ein Stück Käſe oder
was leider noch nicht überall namentlich faſt gar nicht in Süddeutſch
land eingeführt iſt ein Soolei oder eine Salzbretzel oder ein Rettich
Nach jeder zu großen Erregung folgt eine Erſchlaffung nach jeder
Ueberreizung eine Ermattung So verhält es ſich auch bei dem über
mäßigen Genuß alkoholiſcher Getränke in dieſem Falle des Bieres
Daher iſt am folgenden Morgen wenn wir am Abend des Guten zu
viel gethan haben unſer Nervenſyſtem erſchlafft unſere Magennerven
verweigern jede Verdauungsthätigkeit wir haben auf nichts Appetit
Da hat uns ſchon der Jnſtinkt und die Erfahrung gelehrt nerven
reizende den Appetit befördernde Mittel anzuwenden wir genießen
Häring ſaure Gurken Caviar mit Citrone und dergleichen und trinken
kohlenſaures Waſſer Letzteres darf aber nicht zu kalt genoſſen werden
ſonſt ſchadet es mehr als es nützt Beſſer iſt daher im Allgemeinen
in der eigenen Hänslichkeit ein Brauſepulver zu nehmen mit mehr
temperirtem abgeſtandenem Waſſer Um den übermäßigen Blutandrang
vom Kopfe auf die übrigen von leichtem Froſtſchauer durchſchüttelten
Glieder und namentlich auf die Verdauungsthätigkeit abzulenken
waſche man ſich den ganzen Kopf anhaltend mit recht kaltem Waſſer
Die große Müdigkeit laſſe man nichtHerr über ſich werden ſondern ſtehe zeitig
auf und mache in der friſchen Morgenluft einen tüchtigen Spaziergang
Das Bier regt die Verdauung und Blutbildung die Blutbewegung und
damit die Ernährung der arbeitenden Organe ſowie ihre Befreiung
von verbrauchten ſogenannten Ermüdungsſtoffen an ſteigert die
Leiſtungen der Muskeln und Nerven des Gehirns und des Geiſtes
und befähigt dadurch zu ſchweren und anſtrengenden Arbeiten zur leich
teren Ertragung von Strapazen und zur beſſeren Ueberſtehung mancher
Krankheiten Außerdem iſt es ein werthvolles Hilfsmittel für gefſellige
und hildende Unterhaltung ſowie für viele gemeinnützige Beſtrebungen
Ein Mißgriff iſt es daher auch wenn die Enthaltſamkeits Vereine das
Bier auf gleiche Stufe mit dem Branntwein ſtellen Freilich dürfen
wir wie bei Allem ſo auch beim Biertrinken nicht ins Extrem gerathen
ſondern müſſen auf dem goldenen Mittelweg verweilen Wir wollen
nicht Sklaven des Biergenuſſes ſein ſondern Herren desſelben damit
uns das Bier das iſt und bleibt was es in Wahrheit ſein ſoll ein
guter Freund und Sorgenbrecher

Aus Nah und Fern
Wien 25 Juli Jack der Aufſchlitzer Die Unſicher

heit in der Umgebung von Wiener Neuſtadt wächſt in bedenklichem
Maße So wurde erſt vor vierzehn Tagen faſt knapp vor den Thoren
der Stadt ein Gewaltakt an einer 59 jährigen Frau verübt Ein
ähnlicher Fall ereignete ſich vorgeſtern Nachmittag beim kleinen Sauer
brunnen Die Gattin eines in der nendorfer Zündhölzchenfabrik be
beſchäftigten Tiſchlers war eben auf dem Felde beſchäftigt als ſie von
einem unbekannten Manne überfallen wurde Als ſie demſelben
Widerſtand leiſtete und um Hülfe ſchrie hielt der Unmenſch ihr mit
dem Ballen der linken Hand die Nägel in die Haut einbohrend den
Mund zu und ſchlitzte ihr den Bauch auf Jn ſchwerverletztem
Zuſtande wurde die Unglückliche welche ſich in geſegneten Umſtänden
befindet von einem Mädchen welches durch das fortgeſetzte Schmerzens
geſchrei der Verwundeten herbeigelockt worden war aufgefunden

London 25 Juli Zum Schiffsbrand Das Schiff
Manhattan lief geſtern Abend in Dover ein mit den geretteten

Mannſchaften des verbrannten Schiffes Egypten
95 Leute wurden vom deutſchen Schiffe Guſtav Oscar in dem
Augenblick gerettet als das ganze Schiff bereits brannte 680 Stück
Großvieh verbrannten lebendig Der Oscar übergab die Leute an
den Manhattan Der Kapitain hat ſchwere Brandwunden davon
getragen Das Feuer brach am 17 d M aus

Telegramme und lehte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

s Münſter i 26 Juli 7 Uhr 30 Min Abends
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Nachricht

der Ceutrumsabgeordnete Frhr von SchorlemerAlſt wolle ſein
Mandat für den Wahlkreis Bochum niederlegen wird dementirt

K Brüſſel 26 Juli 3 Uhr 38 Min Nachm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Sozialiſten entfalten beſonu
ders auf dem Lande eine lebhafte Agitation um ihre demnächſtige
Manifeſtation zu Gunſten des allgemeinen Stimmrechts zu einer

großartigen zu geſtalten Der König ſandte dem Miniſter
Berngert ein Glückwunſchtelegramm bezüglich ſeiner geſtrigen
Nede in der Kammer und dankte der letzteren für die faſt
einſtimmige Annahme der Kongovorlage

T Petersburg 26 Juli 2 Uhr 44 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Nowoje Wremja
erklärti die Reiſe Kaiſer Wilhelms nach Rußland beweiſe
den Oeſterreichern daß ſie auf Deutſchlands Unterſtützung
in der bulgariſchen Frage nicht mehr zu rechnen
hätten

V Belgrad 26 Juli 5 Uhr 7 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Regierungskreiſen
wird die Meldung als erfunden bezeichnet die Pforte habe eine
Satisfaktion betreffs der Ermordung des Konſuls von
Priſchtina definitiv abgelehnt Die Unterhandlungen dauern
im Gegentheile noch an

Sofia 26 Jnli 4 Uhr 12 Min Nachm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Kriegsminiſter wird
eine ans bulgariſchen Militärs beſtehende Kommiſſion er
nennen welche diein Preßburg Wien und Steyr für Rechnung
der bulgariſchen Regierung hergeſtellten Mannlicher Gewehre
ſammt den zugehörigen Patronen prüfen und abnehmen
ſoll

27 Juli Nr 173
600 000 Mk fiel bei der ſoeben beendeten Schlußziehung auf

Nr 92738
B W Konſtautinopel 26 Juli 3 Uhr 58 Min Nachm

Wie die Agence de Conſtantinople meldet ging auf der
ruſſiſchen Botſchaft eine Depeſche ein nach der die Ernennung
bulgariſcher Biſchöfe in Macedonien ſeitens der Pforte
die Stärkung einer nicht anerkannten Regierung be
dente gegen welche Rußland proteſtiren müſſe

W B Paris 26 Jnli 5 Uhr Min Nachm Dem
Temps zufolge haben ſich Frankreich und England hente

definitiv in nachſtehenden beiden Punkten geeinigt Zuſtim
mung Englands zum franzöſiſchen Protektorat über Mada
gaskar Anuerkennnnug der Berechtigung Frankreichs ſeine Jn
tereſſenſphäre bis zum Tſchabo auszudehnen Weitere
unweſentliche Detailfragen bleiben noch zu regeln

W B Dover 26 Jli 3 Uhr 20 Min Nachm Die
Maſchiniſten Heizer und Beamten welche den Kanaldienſt
verſehen ſowie die Beamten der Eiſenbahn LondonDover ſtellten
hente in dem Augenblick die Arbeit ein als das für Calais beſtimmte
Schiff auslaufen ſollte Die Heizer und Maſchiniſten deſſelben
gingen an Land die Strikenden verlangen Lohnerhöhung

Wien 25 Juli Jn Herknulesbad Mehadja wurden ver
gangene Nacht gegen 11 Uhr zwei heftige Erdſtöße in der Richtung
von Oſten nach Weſten verſpürt

Konſtantinopel 25 Juli Jn Folge der hier jüngſt
übergebenen ruſſiſchen Note betreffs Bulgariens wird nach
der Times eine Miniſterkriſis beſorgt die Schwierigkeit
dürfte indeß durch ein Kompromiß gehoben werden

Bern 25 Juli Das Gurnigelbad wurde an eine
deutſche Aktiengeſellſchaft für 2,600,000 Fr verkauft

Madrid 26 Jnli Der von der ſpaniſchen Regierung
nach Malaga entſandte Kriegsdampfer kehrte heute mit der Mel
dung zurück daß dort Alles ruhig ſei und die Mauren
ſich zurückgezogen hätten

Liſſabon 25 Juli Die Pairskammer hat den Antrag
auf eine ſechsprozentige Erhöhung ſämmtlicher Ab
gaben von denen nur ſolche von Zinſen der öffentlichen Schuld
und die Einkommenſteuer ausgenommen ſind angenommen

Paris 26 Juli Das Siseele erklärt eine parlamen
tariſche Ermittelung über den Zuſtand der Flotte und
die Mißbräuche in der Marineverwaltung ſei nuerläßlich

Cherburg 26 Juli Der ruſſiſche Botſchafter
wohute der Einfahrt des Manövergeſchwaders in den hieſigen
Hafen bei

Brüſſel 26 Juli Den bisherigen Beſtimmungen zufolge
wird Kaiſer Wilhelm im oſtender Seeſchloß abſteigen
am Abend giebt der König zu Ehren ſeines Gaſtes ein großes
Feſtmahl in den Kaſinoſälen

London 25 Juli Die meiſten Morgenblätter äntzern ihre
Befriedigung über den Verlauf der Unterhausdebatten betreffs
der Helgoland Bill die eine baldige Annahme des
Geſetzentwurfs erwarten laſſen Nur Daily Chro
nicle beharrt bei ſeiner Oppoſition und drückt ſein Erſtaunen
über die nachgiebige Haltung Gladſtone s aus

London 25 Juli Nach Meldungen aus Neweaſtle werden
mit Rückſicht darauf daß die Seelente der Nordhäfen die Arbeit
einzuſtellen drohen jetzt fremde Seeleute für die engliſchen
Dampfer gedungen ſtellenweiſe bei niedrigerer Löhnnng

Rio de Janeiro 26 Jnli Der Poſtdampfer Ville
Buenos Ayres wurde vom Sturm bei Jehararo an
die Küſte geworfen und zertrümmert Paſſagiere Mann
ſchaft und ein kleiner Theil der Ladung ſind gerettet hingegen
ging die Poſt verloren

Standesamtliche Nachridhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
24 Juli Der Schuhmacher Andreas Steller und Pauline Augnſte

Mathilde Hainke gr Rittergaſſe 14 Der Obverkellner Guſtav Adolf
Baumeyer Halle und Karoline Martha geb Hecklau Cönnern
Der Maler Johann Wilhelm Herm Noack und Johanne Klara Jda
Zippau Sandow Der Manrermeiſter Theodor Emil Köchermann
und Emilie Marie Antonie Röbke Dommißtſch

Geboren
24 Juli Dem Handarbeiter Wilhelm Finger T Martha Klara

Sophienſtraße 32 Dem Uhrmacher Nikolaus Hörniß T Bertha
Thereſe Margarethe Steg 12 Dem Handarb Joſef Franz T Anna
Pamine Schmiedſtraße 13 Dem Schloſſer Hubert Dröge S Friedr
Wilhelm a d Moritzkirche 5 2 unchel S

Geſtorben
24 Juli Der Handarbeiter Friedrich Andreas Chriſtoph Heder

39 Georgſtraße 5b Der Handarbeiter Hermann Ackermann
21 Wörmlitzerſtraße 8 Des Handarbeiter Frauz Kühl Ehefrau
Auguſte geb Emmerich 43 Klinik Des Tiſchler Auguſt Rummler
T Selma Anng 2 Gommergaſſe 11 Des Lehrer emer Auguſt
Zarnack Ehefrau Auguſte Luiſe Bertha geb Müller 66 Karlſtr 29

Des Eiſendreher Robert Kluge S Albert Julius Robert 9
Beeſenerſtraße 2 Des Gaſtwirth Friedrich Schönleben T Johanne
Helene 3 Magdeburgerſtraße 404 Der Handarbeiter Albert
Ulrich 19 Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Auſgeboten

24 Juli Der Arbeiter F K Krüger und L E Feicke Holzweißig
Geboren

24 Jnli Dem Schmiedemeiſter A A G Schammelt 1 Reil
ſtraße 46 Dem Handarb Ch A F Erge 1 Reilſtr 27d
Dem Maurer F W Martin 1 gr Brunnenſtr 20

Standesamt Trotha
Aufgebpten

21 Juli Der Schmied Heinr Chriſtian Kölling und Wilhelmine
Friederike Jänſch Trotha

Eheſchließungen
19 Juli Der Eiſendreher Alex Bernh Heinr Carl Sommer und

Anna Amalie Heiſter zu Trotha
Geboren

21 Juli Dem Dachdeckermeiſter Ewald Krock 1 S Trotha
Dem Stellmachermeiſter Carl Kaiſer 1 Trotha Dem Schmied
Guſtav Ulbrich 1 Trotha Dem Grubenſchmied Hermann Kuliſch
1 Trotha24 Juli Dem Maurer Wilhelm Dietrich 1 Trotha

Geſtorben

e

g Juli Des Müller Friedr Frommann S Otto 1 J 11
rotha
24 Juli Des Arbeiter Wilhelm Gäpler S Alwin 1 M 21

Trotha

Wetterbericht des Geueral Anzeiger
Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

wenn ſie ausruhend Raſt machen oder vor einem niedergehenden Wetter
Unterſchl mögen ſie ſich die Zeit zu kürzen an dem ergötzen
was der er an perſönlich Erlebtem hineinwoh

W B Berlin 26 Juli 4 Uhr 34 Min Nachm Das
Vorausſichtliches Wetter am 28 Juli

Nordweſtlicher Wind theils i theils heiter enwnd
große Loos der Königl Preuß Staats Lotterie l wärmer ohne weſentliche Niederſch
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Als ganz

vorzügliches Hrennmaterial v e
zum Heizen und Kochen

empfehlen wir unſere

la Dampf Raßpreßkohlenſteine
aus den beliebten Kohlen unſerer Grube Friedrich Wilhelm bei Zſcherben
auf unſeren eigenen Dampfpreſſen in Oberglaucha hergeſtellt Fabrikat in dieſem
Jahre beſonders ſchön und trocken Während der Sommermonate bei größerer Ab
nahme Rabatt Vorzugspreiſe

Franz Vinger Co
Fabrik Oberglaucha 5 Comptoir Königſtr 6G p

rm

Jean Fränkel galtGeschäft
Berlin W

Behrenstrasse 27 I
Reichsbank Giro Conto S Telephon No 60

vermittelt Cassa Zeit und Prämiengeschäfte
zu den coulantesten Bedingungen

Kostenfreie Controlle verloosbarer Effeeten
Kosten freie Coupons EinlösungBilligste Versicherungen verloosbarer Effecten

Mein täglich erscheinendes ausgiebigstes Börrsenresumé
sowie meine in 9 Auflage erschienene Brochure COapitals
anlage und Speculation mit besonderer Berücksichtigung der
Zeit und Prämiengeschäfte Zeitgesohäfte mit beschränktem
Risico versende ich gratis und franco

GeneralAnzeiger fü
Diantang Halle jetzt KaiſerP hietze ſtraße25 Ecke Wuchererſtr

Berathung zur Behandlung jeder Krank
heitsart tägl von 4 Uhr auch brieflich
Briefl Anfr bitte 10 Pfg Marke beizuf

anTeschings
Jagdgewehre Scheibenbüchſen

Revolver Luftpiſtolen 2e 2e
ſowie Munition e zu ſämmtlich be
ſtehenden Waffen empfiehlt in ſolider
Arbeit bei größter Auswahl u billigſten

Preiſen
C Hübenthal

Büchſenmachermſtr Rathhausgaſſe 11
Umändernngen ſowie Reparaturen

jeder Art ſolid und preiswürdig alte Ge
wehre und Waffen nehme in Zahlung an

Für Hausfrauen

Einmacheglüſer

mit und ohne luftdichten
Verſchluß

halten b il lig ſt empfohlen

G Apel Nachk
Große Märkerſtraße 22
neben dem Franziskaner

Debertrifft an Wirksamkeit alle anderen Fabrlkate

e

ermania Pomadcde
anerkannt bestes Mittel zur Pflege und Förderung des Haar
und Bartwuchses Ueberraschend schneller Erfolg tausendfach

bewährt Elegante Flacons à l Mk
e Wa H Gutbier s Kosmetische Offiein Berlin SW Il Bernburgerstr 6

Eoht in Halle a S zu haben bei Ad Koene Drog z Flora Leipzigerstr 54 Dro
guerie O Kaiser Inh Apoth Chr Jenrieh Schmeerstr 24 G Osswald Droguerie Geist
strasse 366 K A Scoheidelwitz Droguerie Geiststr 67 A Steinbach Adler Droguerie
Königstr 16 Herm Stitz Droguerie Gr Steinstr 33 E Walther Droguerie a d Glaueoh
Kirche 13 M Waltsgott Drog Gr Ulrichstr 29 Ernst Jentzsoh Droguerie Leipzigerstrasse 31 Oscar Ballin Leipzigerstr 95 96 Ed Hennieke Gr Klausstr 40 Gust
Metzner Barfüsserstr 62 Herm Petsoh Leipzigerstr 29 Os w Niedermann Poeststr 3G Rinow Alte Promenade 4b Karl Sohienvoigt Alte Promenade 163 L Wiener Inh
F Borchers Gr Steinstr 17

Sächsische
Gasmotoren Fabrik
Teichmann Kunze

L eiprig
Berlinerstr i u 24

empfiehlt ihre anerkannt
besten Fabrikate als

alleinigeSpecialität in höchster
S Vollkommenheit

Hunderte im Betriebe
J Feinste Referenzen

Billige Preise

R üben Winterbedarf
Unſere goldgelben engliſchen Rieſenfutterrüben

Rieſenſtoppelrüben weche ſich ſeit 10 Jahren bewährt haben und deren Anbau von
allen landwirthſchaftlichen Autoritäten u Zeitſchriften dringend empfohlen wurde
empfehlen wir pro Kilo mit M 1,50 Die Cultur iſt die gleiche wie bei der
Waſſerrübe doch iſt ihr Ertrag 3mal größer und hält ſie bis zu 10 Grad Kälte ohne
zu leiden aus Ausſaat von jetzt bis Anfang Auguſt Wir ſind die erſte u älteſte
Firma die ſich mit Einführung dieſer ausgezeichneten Rübe befaßt und iſt keine
andere im Stande zu ſolch billigen Preiſen zu liefern

Berger Co KötzſchenbrodaDresden

Persicherung gegen ſeiselnfälle
ſowie gegen

Unfälle aller Art
gewährt dieKölnische Vnfall Versicherungs Actien Gesell

schaft in Köln a Rh
Grund Capital 3 000 000 MarlkK

Gesammtreserven über 256 000 Maria
Gezahlte Entschädigungen

ois Ende März 1890 über 900,000 A
Die Entſchädigung für vorübergehende Arbeits reſp Erwerbs

unfähigkeit Dienſtunfähigkeit wird bereits vom Tage der ärztlichen
Behandlung Kurzeit ab ohne beſonderen Prämienzuſchlag gewährt

Formulare auf welchen ſich Jedermann eine gültige ReiſeunfallVerſicherungs
police ſofort ſelbſt ausſtellen kann ſind bei der Direktion in Köln a Rh
ſowie bei den an allen größeren Orten leicht zu erfragenden Vertretern der Geſell
ſchaft koſtenfrei zu haben Proſpekte werden unentgeltlich verabfolgt ſowie jede
gewünſchte Auskunft bereitwilligſt ertheilt

Hugo Bornscheinm
Buchbindermeiſter in Keuſchberg

Vertreter des
General Anzeiger zu Halle a S

für Dürrenberg uncl r e 3auiehlt ſich dem geehrten Publikum für Einbände aller Art ſowie alle in s Fachhie ten Arbeiten Annahme für Annoncen ſowie für Beſtellungen anf
den General Anzeiger

Verem ehem 36 er
Stiftungsfeſt
Auguſt Alles Nähere

Donnerstags Annonce

Perbefſerte
Normal Hemden

dopp Bruſtverſchluß

Normal Hemden
Syſtem Jäger

vReform Hemden
ſowie ſämmtliche wollene und baum

wollene Unterzeuge und

Schweiß Socken
empfiehlt in größter Auswahl

2 LeipziH Zeise ivjigerſtr
Pwilie von Cölln

Conucert und Oratorienſängerin
aus Berlin hat ſich in Halle alsGesanglehrerin niedergel Anmeld
tägl von 75 Scohphienſtr 9 1 Tr

am 2 in der

Ein kleines Vereinszimmer
iſt noch einige Abende in der
Woche frei

Reſtaurant Gr Wallſtraße 4Bb

Friſchen Himbeerſyrup
Gewürze zum Einmachen
Wein und Fruchteſſige

empfiehlt

Fetix Siolis
Giebichenſtein Brunnenſtraße 2

Haararbeiten jeder Art hält ſtets auf
Lager Pauline Vieler

Rathhausgaſſe 17 H 1 Tr
Ein Ehrenmann ſucht auf 1 Jahr geg

Schuldſchein Wechſel od Ehrenſchein ein
Darlehn von 600 Mk bei monatl
ev durch Conventionalſtrafe zu ſichernder
Rückz anſtatt 50 Mk 55 Mk alſo bei
10 pCt reinem und ſicherem Verdienſt
Off unt B 2 an die Expedition d Ztg

rrur

50 Pfg WS kann ſich jeder Kranke ſelbſt
S davon überzeugen daß der echte

J Anker Pain Expeller in der That das
beſte Mittel iſt gegen Gicht Rhen
matismus Gliederrcißen Hüftweh
Nervenſchmerzen Seitenſtechen und bei
Erkältungen Die Wirknng iſt eine ſo
ſchnelle daß die Schmerzen meiſt ſchon
nach der erſten Einreibung ver
ſchwinden Preis 50 Pfg und 1 Mk

die Flaſche Vorrätig in den
h meiſten Apotheken Haupt 4

Depot MarienApotheke
in Nürnberg

Das größte reine Roggenbrod lie
fert die Brodfabrik Herreuſtr 1 u die
bekannten Verkanföſtellen

Feinſter geriebener Napfkuchen mit
BVanilleguß vorzügl Matz, Mohn
Kirſch u Kartoffelkuchen von über
raſchend feinem Geſchmack dentſcher
Kaiſerzwieback täglich friſch bei

Carl Koch Herrenſtraße 1
Ein Kinderſchuh verloren Bitte abzu

geben Weingärten 24 part l
Ein Kinderſchuh in der Halle verloren

Abzugeben Martinsgaſſe 8/9 part
Ein Broſche vom Markt bis Beeſener

ſtraße verloren Bitte abzugeben
Beeſenerſtraße 5

r Halle und den Saalkrefs Nr 173
v

Hotel zum goldenen Hürsch
Hiermit die ergebene Anzeige daß ich den im Hotel links vom Eingange

befindlichen 3 eſtaur atio ns Aus ſch ank
dem Herrn Wilh Gesterwitz bisher Wirth Zur NMaille übergeben habe

Jn Hochachtung
L Reindkel Direktor obigen Etabliſſements

Gaſthaus Schönleben
Magdeburgerſtraße 40

e Speckkuchenvon früh an
Abends Gemüthliche Unterhaltung

wozu freundlichſt einladet Der Bärenjäger

27 Juli

Sonderzug nach Hamburg
nach Hamburg mit Anſchluß nach Altona Kiel Kopenhagen Cuxhaven und Helgo
land über Hamburg oder Harburg Cuxhaven abgelaſſen werden Zu dieſem Sonder
zuge werden nach den vorgenannten Stationen Rückfahrkarten zu bedeutend er
mäßigten Fahrpreiſen und mit dreiwöchiger Giltigkeitsdauer ausgegeben

Abf von Leipzig M B 11,45 Vorm
Halle a S 12,80 Nachm
Cöthen 1,12Die Fahrpreiſe und ſonſtigen Beförderungsbedingungen ſind bei der Fahr

karten Ausgabe der Abgangsſtation zu erfahren
Magdeburg den 15 Juli 1890

Königliche Eiſenbahn Direktion
v

e S anPeter Vey s Seifenpulver
iſt nachweislich beſſer als ſonſt angeprieſene Fabrikate dieſer Art und
giebt in der 2ehnfachen Menge heißen Waſſers aufgelöſt nach

dem Erkalten noch eine ziemlich feſte weiße Seife
Kein anderes Fabrikat hält diesen Vergleich aus

rer DTe V Sei alwird als reelles und jederzeit leicht controlirbares Produkt nur unter
eigenem Namen angeboten ohne geborgte fremde Namen zur Reklame
zu Hilfe nehmen zu müſſen und iſt garantirt frei von allen ätzenden
erſchwerenden werthloſen oder überhaupt zur Seife nicht gehörigen

Beſtandtheilen

Peter Nev s Seifenfabriken
gegründet 1827 Aachen u Filiale Verviers

Vorräthig in allen beſſeren Colonialwagaren Geſchäften

Eisſchränke
Eismaſchinen
Fliegenſchränke
Einmachebüchſen

anerkannt beſtes Fabrikat zu den
billigſten Preiſen

A I Müller Co
Halle a Poſtſtr S

Ueber die P Kneifeol ſche

Kap Timlctuurr
Die meiſten Menſchen verlieren ihr Haar durch den die Haarwurzeln zer

ſtörenden oft kaum bemerkbaren Kopfſchweiß Dieſen unſchädlich zu machen und dem
geſchwächten Haarboden die verlorene Kraft und Entwickelungsfähigkeit wieder zu
geben giebt es nichts ſo Vorzügliches wie dieſes altbewährte ärztlich auf das
Wärmſte empfohlene Cosmeticum Möge jeder Haarleidende vertrauensvoll
dieſe Tinktur anwenden ſie beſeitigt ſicher das Ausfallen der Haare an
gehende und wo noch die geringſte Keimfähigkeit vorhanden ſelbſt vorgeſchrittene
Kahlheit wie zahlloſe Beweiſe und Zeugniſſe hochachtb Perſonen erweiſen Obige
Tinktur iſt in Halle nur echt bei Gebr Keller Gr Ulrichſtr 10 und
Albert Schlüter Vachf Gr Steinſtraße 6 in Flac zu 1 2 und 3 Mk

Compannia General de Tabacos de
Filipinas Barcelona Manila

Fabriken in Annila Meisic Cavite Malabon
Vlor de in Isabeln

Cadiz 1887 Barcelona 1888Goldene Medaillen Saris 1839 Buſfals h
Amſterdam 1883 AntwerpenEhrendiplome Cadiz 1887 Madrid 1887

Ehrenpreis Manila 1882
Unſere Compagnie kultivirt und bearbeitet ihre eigenen Produkte ſelbſt

in Manilg um ſie dann in den verſchiedenen Ländern zu verkaufen ſich dem Ge
ſchmacke und den Gewohnheiten der Länder fügend Die Comp beſchäftigt
10 000 Arbeiter deren Meiſter erfahrene Fachkenner aus Cuba
ſind Das Kapital beträgt 60 Millionen Mk Jn Anbetracht des großen
Aufſchwunges welchen der Verkauf unſerer Produkte in Deutſchland erreichte
ließ ſ Zt die Comp für Deutſchland eine

Filiale in Hamburg Freihafen Krhrwieder 4
Block D errichten mit einem großen Depot das alle unſere Fabrikate
wie Cigarren Cigaretten und geſchnittenen Tabak für Cigaretten
und Pfeifen enthält Es iſt unſere Abſicht nicht plötzlich eine größere
Verkaufsſumme zu erzielen ſondern langſam unſere Produkte in
den Handel zu bringen damit man ſich nach und nach von der
Güte und Reinheit unſeres Tabaks überzenuge Jährlich hat ſich unſer
Umſatz vermehrt und wir können uns über unſere Reſultate in Deutſchland
reuen

h 2 2 hid llAdelhaids Ouelle
natürliches jodhaltiges Vromwaſſer zu Heilbrunn i Oberbay ſeit Jahr
hunderten ärztlicherſeits empfohlen gegen alle ſcrophulöſen Leiden Augen Ohren
leiden 2c Krankheiten der Schilddrüſe Kropf Bronchialtubercule Krankheiten der
Schleimhäute Anſchoppungen der Leber und Milz gegen Zuckerharnruhr Unterleibs
leiden der Frauen gegen Blaſenleiden und Harnbeſchwerden Stein und Gries gegen
Fettſucht Flechten c Adelhaids Quelle iſt zu beziehen durch Apotheken und

ineralwaſſerhandlungen Brunnenſchriften gratis und franko durch den Beſitzer
Moritz Debler in Müncheu

Am Sonnabend den 2 Auguſt wird der letzte diesjährige Sonderzug
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